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LI I J.Daß hinfuhro bey

Seiner Hooöniglichen Frafeſtat,
immediate

keine

grrportgJ DVr IAIA,-Welche nicht von

vereydeten Advocaten unterſchrieben ſind
eingereichet

Wiedrigenfalls ſolche ſofort zuruck gegeben

oder

doch ohne KRelolution bleiben

nicht weniger
daß ein ſich unterſchreibender Advrocat,

vor die

in dem Supplicat enthaltene Dinge
reſponſable ſeyn

Und wann er bey Unwahrheit betroffen wird zur ſcharffen Berantwor
tung gezogen werden foll.

De Dato Berlin den 26ten Juny 1747.
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Fr Srwderith/ von
O9ttes Onaden Keenig
in Preuſſen Warggraff zn Bran
denburg des Heil. Rom Reichn Erk—

Cammerer und Churfurſt Louverainer und Oberſter Herkog
von Schleſien Louverainer Printz von Oranien Neufchatel und
Vallengin, wie auch der Grafſchaft Glatz in Geldern zu ag—
deburg Cleve Gulich Berge Stettin Pommern der Caſſu
ben und Wenden zu Necklenburg und Kroſſen Hertzog Burg
graf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Canrin
Wenden Schwerin Ratzeburg OſtFrießland und Mors
Graf zu Hohenzollern Ruppin der Marck Ravens berg Ho
henſtein Tecklenburg Schwerin Lingen Buhren und Leer
dam Herr zu Ravenſtein der Lande Roſtock/ Stargardt
Lauenburg Butow Arlah und Breda

T hun kund und fugen hiemit zu wiſſen daß Wir mißifallig wahrge—

Perſon eingereichet Supplicatis, linſerts allergnadio.

2 nommen wie die meiſten von denen taglich bey nſerer Hectiren

.9

ſten Edicts vem 10. Octobris a præt. ohngeachtet weder ven recipirten
und vereydeten Advocaten verfertiget noch unterſchrieben ſondern von un.
befugten und gewinnſuchtigen Schrifftſtellern anfaeletzet werden weicte
die Umſtande entweder verkehrt und verſtummeit angeben, oder auchwehl
falſchlich vorſtellen und ſolchergeſtalt cweil dergleichen Sapplicate zur Un.
terſuchung und Beſoragung gehorigen Ortes von Uns remittiret werten)
allerhand Jrrungen Weitlaufftigkeiten und Aufhalt auch Verſchleifung
derer Sachen veranlaſſen.

Wir ſetzen ordnen und befehlen dahero hiemit in Gnaden daß a dato
dieſes Edicis an nach Verflieſſung eines Monats kein ſSnyplicat, es ſeh
in Juſtitz-Proceſſ-Gnaden oder andern Sachen ſie mögen Nahmen habenſ
wie ſie wollen bey uns immediate uberrcichet/ nochan Uns eingeſandt wer.
den ſolle welches nicht von einem recipirten und vereydeten Advocaten
unterſchrieben worden allermaſſen derſelbe ehe und bevor er zur Unter.
ſchrifft ſchreitet die Sache wohl examiniren und ſich auſſerſten Ficiſſes

huten



huten muß keine unwahre Umſtande oder wider die Acten lauffende Din
ge in dem Supplicato zu laſſen und zu ſetzen da er jederzeit nach geſckehe—
ner Unterſchrifft davor reſponſable bleiben und wann er dey Unwahrheiten
betroffen wird deshalb von unſerm Officio Fiſci, ſo darauf invigiliren
muß zur ſcharffen Verantwortung gezogen werden ſoll.

Solte aber dennoch ein oder anderer ſich unterſtehen bey uns imme—
diate ein Supplicat einzureichen oder an Uns einzuſenden welches nicht
mit der Unterſchrifft eines recipirten Advocaten verſehen ſo hat derſelbe
gewiß zu gewartigen daß ihm ſolches entweder ſogleich zuruck gegeben oder
doch nicht darauf die geringſte Reflexion gemacht vielweniger einige KReſo—

lution ihm ertheilet werden ſolle.
Wernach ſich alſo alle und jede uns immediate antretende Supplican.

ten  nicht weniger diejenige Adrocaten welche ſie der Unterſchrifft we—

gen anſprechen gehorſamſt zu achten wiſſen werden. Damit nun ſothane
unſere aus hochſt eigener Bewegniß declarirte ernſtliche Willens Mey
nung zu Jedermanns Wiſſenſchafft kommen und Niemanden wer der auch
ſey verholen bleiben moge ſo ſoll dieſes Edict nicht nur gewohnlicher maſ
ſen publiciret ſondern auch denen gedruckten Intelligentzien von Wort zu
Wort inſeriret werden. Uhrkundlich unter Unſerer Hochſt eigenhandigen J
Unterſchrifft und aufgedrucktem Konigl. Jnnſiegel. Geben Berlin den

FEtdderich.

Ge D v. Arnini. L. F. v. Bismarck.
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